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Der Präsident der Universität Bayreuth, Professor Dr. Rüdiger 

Bormann, überreichte jetzt Professor Dr. Kyung-Ho Cha die 

Ernennungsurkunde. Er übernimmt die Juniorprofessur für Neuere 

deutsche Literaturwissenschaft an der Universität Bayreuth. 

 
Von Berlin nach Bayreuth 
Kyung-Ho Cha ist neuer Juniorprofessor für 

Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
 

Professor Dr. Kyung-Ho Cha übernimmt die Juniorprofessur für 

Neuere deutsche Literaturwissenschaft an der Universität Bayreuth. Er 

wechselt vom Institut für Deutsche und Niederländische Philologie an 

die Universität Bayreuth.  

 

Nachdem Herr Cha Neuere und Ältere Germanistik, Biologie und 

Philosophie an der Rheinischen Friedrich Wilhelms Universität Bonn, 

der Oxford University und der Columbia University New York studiert 

hatte, war er DFG-Stipendiat an dem Graduiertenkolleg „Körper-

Inszenierungen“ an der Freien Universität Berlin. 
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An der Technischen Universität Berlin schloss Herr Cha seine 

Dissertation im November 2008 mit dem Prädikat „summa cum laude“ 

ab. In seiner Doktorarbeit hatte er sich mit dem wissenschaftlichen 

Mythos der Humanmimikry beschäftigt. Diesem Mythos zufolge besitzt 

der Mensch die Fähigkeit, sich perfekt an seine soziale Umwelt 

anpassen zu können, bis er sich weder physisch noch psychisch von 

seinen Mitmenschen unterscheiden lässt.  

 

Kyung-Ho Cha lehrte seit 2005 an der Freien Universität Berlin. Seine 

Seminare für Bachelor- und Masterstudierende reichen historisch vom 

18. Jahrhundert bis zur Gegenwart. An der Universität Bayreuth, so 

Professor Dr. Cha, werde er die Lehre mit seiner Forschung an der 

Schnittstelle von Literatur, Kultur und Wissenschaftsgeschichte 

verbinden. 
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